
DAMPFBAHNVEREIN

Nostalgiker
im Element
In Bauma dampften 
am Sonntag wieder die Lokis.
Dieses Jahr feiert der Verein 
sein 50-Jahr-Jubiläum.  SEITE 6

BERICHT DES FLUGHAFENS 

Keine Lösung für 
verspätete Flüge
«Region Ost» kritisiert, dass der 
Flughafen im Bericht zur Vor-
verlegung der Starts keine echten 
Lösungen präsentiert.  SEITE 5

TURBO-EXPRESS

Jungschar Turbo
in Feststimmung
Zu ihrem 35. Geburtstag führte
die Turbenthaler Jungschi ein 
Theater in Wila auf. Sie führte das 
Publikum auf eine Reise.  SEITE 7
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Überalterter 
Verschönerungs-

verein
ZELL Am Samstag stellte der 
Verschönerungsverein die Grill-
stelle beim Wanderweg oberhalb 
der Tüfels Chilen fertig. Alles 
ging gut, trotz Regen – und dem 
fortgeschrittenen Alter der 
arbeitenden Männer. Von den 
acht Freiwilligen waren bis auf 
einen alle über 60 Jahre alt. «Das 
ist für uns ein Problem», sagt 
Fritz Holzer, Vereinspräsident 
und 74 Jahre alt, «uns fehlt der 
Nachwuchs.» Altershalber kön-
nen die Mitglieder nicht mehr 
alle Arbeit machen. Wie es ohne 
Junge mit dem Verein weiter-
geht, steht offen.  tth SEITE 7

Köhler ist 
Vize-Schweizer-

Meisterin
KLETTERSPORT In Genf fanden 
die Schweizer Meisterschaften 
im Lead-Klettern in den Katego-
rien U16, U14, und U12 statt. Bei 
den Damen in der Kategorie U16 
kletterte Anja Köhler vom Team 
Herkulis auf Rang 2 und ist damit 
Vize-Schweizer-Meisterin. Die 
Wilemerin musste sich nur von 
Marilu Sommer aus Chur ge-
schlagen geben. Insgesamt nah-
men am Wettkampf 126 Athleten 
aus der ganzen Schweiz teil. Der 
Wettbewerb wurde gleichzeitig 
als fünfter Mammut Youth Clim-
bing Cup gewertet.  tth
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Lilly ist die neue Miss Wila –
aber auch Kälbchen wurden gekürt

Herausgeputzt in Tracht und Blumenschmuck kamen Jung und Alt mit ihrem Vieh am Samstag an die Wilemer Viehschau in Tablat. 
 Die Alphorngruppe Sternenberg amtete als Jury, die Kinder führten ihre Kälber vor und sangen auch mal ein Lied.  SEITE 4  Foto: Manuela Kägi

Peter mit
Bestresultat

im Sommer-GP
SKISPRINGEN Der Fischentha-
ler Dominik Peter sprang erst-
mals in seiner Karriere unter die 
besten 30 eines Sommer-Grand-
Prix. Zum Abschluss der Som-
mersaison in Klingenthal (GER) 
belegte der 18-Jährige den 28. 
Rang nach dem ersten Durch-
gang. Der zweite Durchgang wur-
de wegen unregelmässigen Win-
des abgesagt. Peter sprang auf 
127,5 Meter und klassierte sich 
damit als zweitbester Schweizer 
hinter Kilian Peier (23.), aber vor 
Simon Ammann, der mit einer 
Weite von 116 Metern die Top 30 
als 35. deutlich verpasste.  tth

Publikation
gefährdet 

die Polizeiarbeit
GIBSWIL Vor einer Woche hat 
ein Unbekannter den Volg in 
Gibswil überfallen. Die Kan-
tonspolizei publizierte ein Fahn-
dungsfoto, dessen Qualität eher 
dürftig war. Also stellte eine Pri-
vatperson zwei Überwachungs-
videos auf Facebook, auf wel-
chen der Täter besser zu sehen 
ist. Bei der Kantonspolizei kam 
die Aktion nicht gut an. Eigen-
ständige Online-Veröffentli-
chungen seien eher kontrapro-
duktiv. Sie erschweren die Poli-
zeiarbeit. Der Täter konnte mitt-
lerweile gefasst werden – zwei 
sogar.  tth SEITEN 2 UND 5

Schnelles Aufladen soll in
Turbenthal bald möglich sein

TURBENTHAL Investitionen in 
Schnellladestationen lohnen 
sich für Private in ländlichen 
 Gebieten noch nicht. Die Ge-
meinde Turbenthal will diese 
Lücke schliessen. Sie plant den 
Bau einer E-Tankstelle, an der 
innert 20 Minuten für rund 250 
Kilometer elektrische Antriebs-
kraft aufgeladen werden kann. 
Projektleiter Stephan Meister ist 
überzeugt, dass der E-Mobilität 
die Zukunft gehört. Der Betrieb 
der neuen Station soll in rund 
vier Jahren kostendeckend sein. 
Als Standort kommen das Ge-
meindehaus und der Werkhof in-
frage.  tth  SEITE 3 Ein Elektroauto  tankt Strom.  Archivfoto: Bruno Pfenninger

Wie weiter mit 
der alten Landi?

BAUMA Bis anhin nutzte Bau-
ma die Liegenschaft Alte Landi 
für unterschiedliche Gemeinde-
zwecke. Darauf möchte der Ge-
meinderat nun künftig verzich-
ten. Darum wird der Gemeinde-
rat am Dienstag, 15. Oktober, Ge-
naueres über die künftige 
Verwendung des Landi-Areals 
preisgeben. Die Informations-
veranstaltung wird um 19 Uhr 
im Gasthaus Tanne stattfinden. 
Die lokale Exekutive habe sich 
Monate intensiv mit der künfti-
gen Nutzung des Areals ausein-
andergesetzt, heisst es in einer 
Mitteilung der Gemeinde. Ende 
Juni präsentierte der Gemeinde-
rat seine Liegenschaftenstrate-
gie für die kommenden Jahre. 
Sie zeigte vor allem eines auf: In 
den nächsten Jahren stehen 
hohe Inves titionen für Instand-
haltungen an. Zur Diskussion 
standen auch mehrere Gemein-
deliegenschaften, die verkauft 
werden könnten.  tth


